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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 04.05.2021 

 
 

 

Niederschrift 

1. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung (Konstituierende 
Sitzung) vom 29.04.2021 

Anwesend: 
 

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Heiko Handschuh  

Stadtverordnete/r 
Herr Dennis Alfonso Muñoz  
Frau Tina Argyriadis  
Frau Jutta Burghardt  
Herr Marvin Donig  
Frau Marina Glorius  
Frau Janina Holzapfel  
Herr Matthias Kreh  
Frau Miriam Mohr  
Herr Karlheinz Müller  
Herr Dieter Ohl  
Frau Peggy Yvonne Pittner  
Herr Oliver Schröbel  
Frau Daniela Stoeckel  
Herr Dr. Jens Zimmermann  
Herr Sven Blümlein  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Michael Engels  
Frau Saskia Jungermann  
Herr Dr. Jochen Ohl  
Herr Alexander Pfau  
Frau Beate Pfeffermann  
Herr Stefan Bock  
Herr Rüdiger Funck  
Herr Stefan Jost  
Herr Hansgeorg Münch  
Herr Holger Schütz  
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Frau Helga Weber  
Herr Johannes Burghaus  
Herr Karl Friedrich Emmerich  
Frau Annette Huber  
Herr Alexander Kreß  
Herr Abdelaziz Mouami  
Frau Daniella Sagnelli-Reeh  
Herr Alwin Kreher  
Herr Dr. Fritz Roth  
Frau Dr. Margarete Sauer  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Alois Macht  

Magistrat 
Herr Dr. Gerhard Brunst  
Herr Richard Fikar  
Frau Renate Filip  
Herr Dr. Reiner Hofmann  
Herr Karl-Heinz Jung  
Herr Diethard Kerkau  
Herr Norbert Knöll  
Frau Ursula Münch  
Herr Reinhold Ritter  
Herr Klaus Scheuermann  

Ortsvorsteher 
Frau Claudia Harms  
Herr Udo Kalbfleisch  
Herr Karl-Heinz Prochaska  

Seniorenbeiratsvorsitzende 
Frau Karin Rogalla  

Ausländerbeiratsvorsitzender 
Herr Hamid Anzoul  

Verwaltung 
Frau Andrea Möbius  
Herr Bruno Naggatz  

Schriftführerin 
Frau Andrea Schickedanz  
 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 
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Tagesordnung: 
1. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
(Konstituierende Sitzung) am 29.04.2021 
 
 
1. Eröffnung der konstituierenden Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Wahlperiode 2021 - 2026, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Feststellung 
des Altersvorsitzenden 

  
2. Wahl der Stadtverordnetenvorsteherin/des Stadtverordnetenvorstehers gem. § 

57 (1) HGO 
Vorlage: 320/0519/2021 

  
3. Beschluss über Einsprüche sowie Gültigkeit der Kommunalwahl vom 

14.03.2021 gem. § 26 KWG  i.V.m.§ 57 KWO) 
  
3.1. Wahl zur Stadtverordnetenversammlung 

Vorlage: 320/0520/2021 
  
3.2. Wahl zum Ortsbeirat Dorndiel 

Vorlage: 320/0521/2021 
  
3.3. Wahl zum Ortsbeirat Heubach 

Vorlage: 320/0522/2021 
  
3.4. Wahl zum Ortsbeirat Kleestadt 

Vorlage: 320/0523/2021 
  
3.5. Wahl zum Ortsbeirat Raibach 

Vorlage: 320/0525/2021 
  
3.6. Wahl zum Ortsbeirat Richen 

Vorlage: 320/0526/2021 
  
3.7. Wahl zum Ortsbeirat Semd 

Vorlage: 320/0527/2021 
  
3.8. Wahl zum Ortsbeirat Umstadt 

Vorlage: 320/0528/2021 
  
3.9. Wahl zum Ortsbeirat Wiebelsbach 

Vorlage: 320/0529/2021 
  
3.10. Wahl zum Ortsbeirat Klein-Umstadt 

Vorlage: 320/0564/2021 
  
4. Beschluss über die Gültigkeit der Ausländerbeiratswahl vom 14.03.2021 

Vorlage: 320/0530/2021 
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5. Wahl der Stellvertreterinnen/Stellvertreter der Stadtverordnetenvorsteherin bzw. 

des Stadtverordnetenvorstehers 
Vorlage: 320/0531/2021 

  
6. Wahl der Schriftführerin und der Stellvertreterinnen und Stellvertreter 

Vorlage: 320/0532/2021 
  
7. Hauptsatzung der Stadt Groß-Umstadt 

Vorlage: 320/0533/2021 
  
8. Geschäftsordnungen 
  
8.1. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversamm-

lung und der Ausschüsse 
Vorlage: 320/0534/2021 

  
8.2. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 

Vorlage: 320/0535/2021 
  
9. Bildung von Ausschüssen zur Vorbereitung der Beschlüsse der Stadtverordne-

tenversammlung 
  
9.1. Bildung von Ausschüssen zur Vorbereitung der Beschlüsse der Stadtverordne-

tenversammlung; Bildung und Stärke der Ausschüsse gem. § 62(1) HGO 
  
9.1.1. Bildung und Stärke der Ausschüsse gem. § 62(1) HGO 

Vorlage: 320/0536/2021 
  
9.1.2. Änderungsantrag der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" vom 29.04.2021 

Vorlage: Grü/0001/2021 
  
9.1.3. Bildung von Ausschüssen zur Vorbereitung der Beschlüsse der Stadtverordne-

tenversammlung; Bildung und Stärke der Ausschüsse gem. § 62(1) HGO; Än-
derungsantrag der Fraktionen SPD und CDU vom 29.04.2021 
Vorlage: SPD/CDU/0001/2021 

  
9.2. Beschluss über das Verfahren bei der Besetzung der Ausschüsse 

Vorlage: 320/0537/2021 
  
10. Wahl der ehrenamtlichen Magistratsmitglieder gem. § 4 der Hauptsatzung der 

Stadt Groß-Umstadt i.V.m. § 55 Abs. 1, 3 und 4 HGO 
Vorlage: 320/0538/2021 

  
11. Wahlen für Verbandsversammlungen 
  
11.1. Sparkassenzweckverband 

Vorlage: 320/0540/2021 
  
11.2. Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg (ZVG) 
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Vorlage: 320/0541/2021 
  
11.3. Abwasserverband "Unterzent - Untere Mümling Breuberg" 

Vorlage: 320/0542/2021 
  
11.4. Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlungen - ZAW 

Vorlage: 320/0543/2021 
  
11.5. Wasserverband Gersprenzgebiet 

Vorlage: 320/0544/2021 
  
11.6. Senio-Zweckverband 

Vorlage: 320/0545/2021 
  
11.7. ekom 21 

Vorlage: 320/0546/2021 
  
11.8. NGA -Next Generation Access 

Vorlage: 320/0547/2021 
  
12. Wahlen für Beiräte 
  
12.1. Frauenbeirat 

Vorlage: 320/0548/2021 
  
12.2. Kindergartenbeiräte für die städtischen Kindertagesstätten 
  
12.2.1. KIZ Pestalozzischule 

Vorlage: 320/0549/2021 
  
12.2.2. Kita Kleestadt 

Vorlage: 320/0550/2021 
  
12.2.3. Kita Raibach 

Vorlage: 320/0551/2021 
  
12.2.4. Kita Richen 

Vorlage: 320/0552/2021 
  
12.2.5. Kita "Im Grünen" in Semd 

Vorlage: 320/0553/2021 
  
12.2.6. Haus der Kinder (Willy-Brandt-Anlage) 

Vorlage: 320/0554/2021 
  
12.3. Wahlen für Beiräte; Hauptvorstand des Verschwisterungskomitees 

Vorlage: 320/0555/2021 
  
13. Wahlen für die Kindergartenkuratorien der kirchlichen Kindergärten 
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13.1. Kindergarten "Kleine Arche" Richen 
Vorlage: 320/0556/2021 

  
13.2. Kindergarten "Regenbogen" Goethestraße 

Vorlage: 320/0557/2021 
  
13.3. "Kinderzeit", Realschulstraße 

Vorlage: 320/0558/2021 
  
13.4. Kindergarten Heubach "Die kleinen Mondstürmer" 

Vorlage: 320/0559/2021 
  
13.5. "Kinderinsel" Klein-Umstadt 

Vorlage: 320/0560/2021 
  
13.6. Kindergarten Wiebelsbach 

Vorlage: 320/0561/2021 
  
14. Mitteilungen des Magistrats 
  
14.1. Fehlbelegungsabgabe - Kündigung des IKZ Vertrages mit der Stadt Pfungstadt 

Vorlage: 140/0063/2021 
  
14.2. Verfügung des Landkreises zum Haushalt 2021 

Vorlage: 340/0064/2021 
  
15. Anregungen und Mitteilungen 
  
16. Bildung des Magistrates; Einführung und Verpflichtung der ehrenamtlichen Ma-

gistratsmitglieder gem. § 46 HGO 
Vorlage: 320/0539/2021 
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Zu TOP 1 Eröffnung der konstituierenden Sitzung der Stadtverordneten-

versammlung der Wahlperiode 2021 - 2026, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Feststellung des Altersvorsitzenden 

  
Bürgermeister Ruppert eröffnet die Konstituierende Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung der Legislaturperiode und begrüßt alle Anwesenden. Er gratuliert allen 
Mandatsträgern zu Ihrer Wahl und wünscht sich auch in dieser Legislaturperiode eine 
kollegiale Zusammenarbeit. 
 
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Beschlussfähig-
keit besteht. 
Zur Tagesordnung liegen keine Änderungswünsche vor. 
 
Bürgermeister Ruppert stellt Herrn Dr. Fritz Roth als das an Jahren älteste Mitglied 
der gewählten Stadtverordnetenversammlung fest und bittet ihn als Alterspräsidenten 
den Vorsitz zu übernehmen. 
 
Die von Herrn Dr. Roth gehaltene Rede ist als Anlage dem Protokoll beigefügt.  
 
 
 
 
 
Zu TOP 2 Wahl der Stadtverordnetenvorsteherin/des Stadtverordneten-

vorstehers gem. § 57 (1) HGO 
Vorlage: 320/0519/2021 

  
Alterspräsident Dr. Roth bittet um Vorschläge für die Wahl zur Stadtverordnetenvor-
steherin/zum Stadtverordnetenvorsteher. 
 
Herr Donig schlägt für die SPD-Fraktion als gemeinsamen Wahlvorschlag mit der 
CDU-Fraktion Herrn Heiko Handschuh vor. 
Weitere Vorschläge liegen nicht vor.  
Auf Nachfrage von Herrn Dr. Roth, ob die Wahl gemäß § 55 Abs. 3 HGO per Akkla-
mation vorgenommen werden kann, erfolgt Zustimmung aller Stadtverordneten. 
 
Herr Heiko Handschuh wird einstimmig mit 37 Jastimmen zum Stadtverordnetenvor-
steher gewählt und nimmt die Wahl an. 
Damit hat sich die Stadtverordnetenversammlung konstituiert. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Heiko Handschuh übernimmt nun die Sitzungsleitung und 
dankt Herrn Dr. Roth für seine Eingangsrede und allen Stadtverordneten für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. 
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Zu TOP 3 Beschluss über Einsprüche sowie Gültigkeit der Kommunal-
wahl vom 14.03.2021 gem. § 26 KWG  i.V.m.§ 57 KWO) 

  
 
Zu TOP 3.1 Wahl zur Stadtverordnetenversammlung 

Vorlage: 320/0520/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Groß-Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl der Stadtverordnetenversammlung vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 
26 Abs. 1 Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.2 Wahl zum Ortsbeirat Dorndiel 

Vorlage: 320/0521/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Dorndiel der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Dorndiel vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
 
Zu TOP 3.3 Wahl zum Ortsbeirat Heubach 

Vorlage: 320/0522/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Heubach der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
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Die Wahl zum Ortsbeirat Heubach vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.4 Wahl zum Ortsbeirat Kleestadt 

Vorlage: 320/0523/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Kleestadt der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Kleestadt vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.5 Wahl zum Ortsbeirat Raibach 

Vorlage: 320/0525/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Raibach der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Raibach vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
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Zu TOP 3.6 Wahl zum Ortsbeirat Richen 
Vorlage: 320/0526/2021 

  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Richen der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Richen vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.7 Wahl zum Ortsbeirat Semd 

Vorlage: 320/0527/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Semd der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Semd vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.8 Wahl zum Ortsbeirat Umstadt 

Vorlage: 320/0528/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Umstadt der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Umstadt vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.9 Wahl zum Ortsbeirat Wiebelsbach 

Vorlage: 320/0529/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Wiebelsbach der Stadt 
Groß-Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessi-
schen Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Wiebelsbach vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 
Abs. 1 Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 3.10 Wahl zum Ortsbeirat Klein-Umstadt 

Vorlage: 320/0564/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ortsbeirat Klein-Umstadt der Stadt 
Groß-Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessi-
schen Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ortsbeirat Klein-Umstadt vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 
Abs. 1 Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 4 Beschluss über die Gültigkeit der Ausländerbeiratswahl vom 

14.03.2021 
Vorlage: 320/0530/2021 

  
 
Beschluss: 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl zum Ausländerbeirat der Stadt Groß-
Umstadt sowie Unregelmäßigkeiten gemäß § 26 Abs. 1 Ziffern 1 – 3 des Hessischen 
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Kommunalwahlgesetzes (KWG) liegen nicht vor. 
 
Die Wahl zum Ausländerbeirat vom 14. März 2021 wird daher gemäß § 26 Abs. 1 
Ziffer 4 des KWG für gültig erklärt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
 
Zu TOP 5 Wahl der Stellvertreterinnen/Stellvertreter der Stadtverordne-

tenvorsteherin bzw. des Stadtverordnetenvorstehers 
Vorlage: 320/0531/2021 

  
Auf Vorschlag von Stadtverordnetenvorsteher Handschuh werden die Vorschläge von 
den Fraktionen in eine gemeinsame Liste übernommen und per Akklamation gewählt.  
 
Beschluss: 
 
Zu Stellvertreterinnen/Stellvertretern des Stadtverordnetenvorstehers werden ge-
wählt: 
 
Marvin Donig (SPD), Sven Blümlein (CDU), Stefan Jost (BVG), Annette Huber (Grü-
ne) und Alwin Kreher (FDP). 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 6 Wahl der Schriftführerin und der Stellvertreterinnen und Stell-

vertreter 
Vorlage: 320/0532/2021 

  
 
Beschluss: 
 
Zur Schriftführerin der Stadtverordnetenversammlung wird 
 
Frau Andrea Schickedanz 
 
gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 37 Jastimmen 
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Als Stellvertreterinnen und Stellvertreter werden 
 
Herr Harald Brust 
Herr Ingo Huber 
Frau Andrea Möbius 
Herr Bernhard Müller 
Herr Bruno Naggatz 
Herr Kwang Naiyanart 
Frau Susanne Schübler 
 
gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 37 Jastimmen 
 
 
 
Zu TOP 7 Hauptsatzung der Stadt Groß-Umstadt 

Vorlage: 320/0533/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Die Hauptsatzung wird festgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 8 Geschäftsordnungen 
 
 
 
 
 
Zu TOP 8.1 Beschlussfassung über die Geschäftsordnung der Stadtverord-

netenversammlung und der Ausschüsse 
Vorlage: 320/0534/2021 

  
 
Beschluss: 
 
Die Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung und der Ausschüsse der 
Stadt Groß-Umstadt wird übernommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
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Zu TOP 8.2 Beschlussfassung über die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 

Vorlage: 320/0535/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Die Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte der Stadt Groß-Umstadt wird übernommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
 
Zu TOP 9 Bildung von Ausschüssen zur Vorbereitung der Beschlüsse der 

Stadtverordnetenversammlung 
  
Stadtverordnetenvorsteher Handschuh stellt nach erfolgter Vorstellung der Anträge 
und Aussprache fest, dass der Antrag der Grünen der weitestgehende ist und dieser 
somit zuerst abgestimmt wird, danach folgt der SPD Antrag und dann die Vorlage der 
Verwaltung. 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gem. §62 HGO zusätzlich zu den 
bestehenden Ausschüssen einen  

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz  

zu bilden, der sich aus dem bisherigen Ausschuss für Energie, Natur-, Umwelt- und 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Forsten herauslöst.  

Der bisherige Ausschuss wird in „Ausschuss für Energie, Naturschutz, 
Landwirtschaft und Forsten“ umbenannt. 

Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz ist neben den anderen Ausschüssen 
und der Stadtverordnetenversammlung zuständig für alle grundsätzlichen 
Angelegenheiten des Klima-, und Umweltschutzes sowie der Anpassung an die 
Klimaveränderungen. 

Die Sitzungen des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz sollen regelmäßig 
stattfinden. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Jastimmen (Grüne) 
    31 Neinstimmen 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
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Zu TOP 9.1 Bildung von Ausschüssen zur Vorbereitung der Beschlüsse der 

Stadtverordnetenversammlung; Bildung und Stärke der Aus-
schüsse gem. § 62(1) HGO 

  
 
Zu TOP 9.1.1 Bildung und Stärke der Ausschüsse gem. § 62(1) HGO 

Vorlage: 320/0536/2021 
  
Bei neun zu vergebenden Ausschusssitzen ergibt sich nach Hare-Niemeier folgende 
Sitzverteilung: 
 
SPD 3 Sitze 
CDU 2 Sitze 
Grüne 1 Sitz 
BVG 1 Sitz 
FDP 1 Sitz 
 
Ein Sitz wird für jeden Ausschuss zwischen den Fraktionen „Grüne“ und „BVG“ ge-
lost. 
Unter Aufsicht von Herrn Donig, Herrn Dr. Ohl, Frau Huber, Herrn Münch und Herrn 
Kreher wirft der Stadtverordnetenvorsteher für jeden Ausschuss eine Münze. Es 
ergibt sich folgendes Ergebnis: 
 
Haupt- und Finanzausschuss       BVG 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen Landwirtschaft  
und Verkehr          Grüne 

 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Energie   Grüne 

 
Ausschuss für Stadtmarketing, Kultur und Sport   BVG 

 
Ausschuss für Sozial- und Jugendangelegenheiten    Grüne 
 
Aufgrund des unter TOP 9.1.3 beschlossenen Änderungsantrages wird folgender Be-
schluss zur Bildung und Stärke der Ausschüsse gefasst:  
 
Beschluss: 
 
Zur Vorbereitung von Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung werden fol-
gende Ausschüsse gebildet: 
 

1. Haupt- und Finanzausschuss mit     9 Mitgliedern 
 

2. Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen Landwirtschaft  
und Verkehr mit       9 Mitgliedern 
 

3. Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Energie mit  9 Mitgliedern 
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4. Ausschuss für Stadtmarketing, Kultur und Sport mit  9 Mitgliedern 
 

5. Ausschuss für Sozial- und Jugendangelegenheiten mit 9 Mitgliedern 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 9.1.2 Änderungsantrag der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" vom 

29.04.2021 
Vorlage: Grü/0001/2021 

  
Der Antrag wurde abgelehnt. 
 
 
 
Zu TOP 9.1.3 Bildung von Ausschüssen zur Vorbereitung der Beschlüsse der 

Stadtverordnetenversammlung; Bildung und Stärke der Aus-
schüsse gem. § 62(1) HGO; Änderungsantrag der Fraktionen 
SPD und CDU vom 29.04.2021 
Vorlage: SPD/CDU/0001/2021 

  
 
Beschluss: 
 
a) 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr wird um den Zusatz „Land-
wirtschaft“ ergänzt und heißt künftig:  
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Landwirtschaft und Verkehr.  
b)  
Der Ausschuss für Energie, Natur-, Umwelt- und Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Forsten heißt künftig:  
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Energie 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
25 Jastimmen (SPD, CDU, FDP) 
12 Neinstimmen (Grüne, BVG) 
 
 
 
Zu TOP 9.2 Beschluss über das Verfahren bei der Besetzung der Aus-

schüsse 
Vorlage: 320/0537/2021 

  
 
Beschluss: 
 
Die Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung setzen sich nach dem Stärkever-
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hältnis der Fraktionen zusammen (§ 62 Abs. 2 HGO), wobei die Ermittlung der Aus-
schusssitze je Fraktion analog § 22 Abs. 3 und 4 KWG erfolgt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
Zu TOP 10 Wahl der ehrenamtlichen Magistratsmitglieder gem. § 4 der 

Hauptsatzung der Stadt Groß-Umstadt i.V.m. § 55 Abs. 1, 3 und 
4 HGO 
Vorlage: 320/0538/2021 

  
Stadtverordnetenvorsteher Handschuh gibt bekannt, dass von jeder Fraktion eine 
Vorschlagsliste eingereicht wurde. Als Anlage zum Protokoll ist ein Blanko-
Stimmzettel beigefügt, dem die Listenvorschläge zu entnehmen sind. 
 
In der anschließend durchgeführten geheimen Wahl entfallen nach Auszählung durch 
den Wahlvorstand (Donig, Dr. Ohl, Huber, Münch und Kreher) auf 
 
den Wahlvorschlag der SPD    15 Stimmen  
den Wahlvorschlag der CDU    7 Stimmen 
den Wahlvorschlag der FDP    3 Stimmen 
den Wahlvorschlag der Grünen    6 Stimmen  
den Wahlvorschlag der BVG    6 Stimmen 
 
Damit erhalten: 
 
SPD   4 Sitze 
CDU   2 Sitze 
FDP   1 Sitz 
Grüne   1 Sitz 
BVG   1 Sitz 
 
 
In sinngemäßer Anwendung der Vorschriften des Hessischen Kommunalwahlgeset-
zes (KWG) und der Kommunalwahlordnung (KWO)sind somit im Einzelnen zu ehren-
amtlichen Magistratsmitgliedern gewählt: 
 
Erster Stadtrat   Matthias Kreh (SPD) 
Stadträtinnen/Stadträte  Jutta Burghardt (SPD) 
     Karlheinz Müller (SPD) 
     Oliver Schröbel (SPD) 
     Norbert Knöll (CDU) 
     Horst Engelhardt (CDU) 
     Dr. Gerhard Brunst (Grüne) 
     Ursula Münch (BVG) 
     Klaus Scheuermann (FDP) 
 
Die Gewählten erklären auf Befragen des Stadtverordnetenvorstehers, dass sie die 
Wahl annehmen. 
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Zu TOP 11 Wahlen für Verbandsversammlungen 
  
Auf jeweilige Nachfrage des Stadtverordnetenvorstehers hinsichtlich des Wunsches 
auf geheime Wahl erfolgt bei keinem der Unterpunkte eine Wortmeldung. Die Wahlen 
erfolgen somit per Akklamation.  
  
 
 
Zu TOP 11.1 Sparkassenzweckverband 

Vorlage: 320/0540/2021 
  
Folgende Wahlvorschläge liegen vor: 
 
Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU    
1. Heiko Handschuh, 2. Horst Engelhardt,3. Norbert Knöll, 4. Saskia Jungermann 
5. Beate Pfeffermann, 6. Dr. Jochen Ohl,7. Sven Blümlein, 8. Michael Engels 
9. René Kirch, 10. Erich Pugehl, und 27 weitere Kandidaten 
Wahlvorschlag SPD    
1. Jutta Burghardt, 2. Dennis Alfonso Munoz,3. Tina Argyriadis, 4. Oliver Schröbel 
5. Miriam Mohr, 6, Marvin Doing,7. Daniela Stoeckel 
Wahlvorschlag Grüne    
Aziz Mouami 
 
Stellvertretendes Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU    
1. Alexander Pfau, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Saskia Jungermann 
5. Beate Pfeffermann, 6. Dr. Jochen Ohl, 7. Sven Blümlein, 8. Michael Engels, 
9. René Kirch, 10. Erich Pugehl, und 27 weitere Kandidaten 
Wahlvorschlag SPD    
1. Dieter Ohl, 2. Karlheinz Müller, 3. Matthias Kreh, 4.Janina Holzapfel 
5. Marina Glorius, 6. Peggy Pittner, 7. Dr. Jens Zimmermann 
Wahlvorschlag Grüne    
Daniella Sagnelli-Reeh 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU  8 Stimmen 
Wahlvorschlag SPD  14 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne  12 Stimmen 
3 Enthaltungen 
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Beschluss: 
 
Für die Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes sind gewählt: 
 
Vertreter/in     Stellvertreter/in 
 
Frau Jutta Burghardt   Herr Dieter Ohl 
 
Herr Aziz Mouami    Frau Daniella Sagnelli-Reeh 
 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
Zu TOP 11.2 Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg (ZVG) 

Vorlage: 320/0541/2021 
  
Folgende Wahlvorschläge liegen vor  
 
Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD    
1. Heiko Handschuh, 2. Dieter Ohl,3. Matthias Kreh, 4. Karlheinz Müller,5. Oliver 
Schröbel, 6. Miriam Mohr,7. Marvon Donig, 8. Dennis Alfonso Munoz,9. Tina 
Argyriadis, 10. Marina Glorius, 11. Daniela Stoeckel 
Wahlvorschlag Grüne    
Alexander Kreß 
 
Stellvertretendes Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD    
1. Jutta Burghardt, 2. Saskia Jungermann,3. Norbert Knöll, 4. Horst Engelhardt, 
5. Alexander Pfau, 6. Dr. Jochen Ohl, 7. Beate Pfeffermann, 8. Michael Engels, 
9. Janina Holzapfel, 10. Peggy Pittner, 11. Dr. Jens Zimmermann  
Wahlvorschlag Grüne    
Johannes Burghaus    
 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD  22 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne  12 Stimmen 
3 Enthaltungen 
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Beschluss: 
 
Für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gruppenwasserwerk Dieburg 
sind gewählt: 
 
Mitglied:    Herr Heiko Handschuh 
Stellvertretendes Mitglied:  Frau Jutta Burghardt 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
 
Zu TOP 11.3 Abwasserverband "Unterzent - Untere Mümling Breuberg" 

Vorlage: 320/0542/2021 
  
Aufgrund der Übernahme der durch die BVG vorgeschlagenen Mitglieder in die Liste 
von CDU/SPD zieht die BVG ihre Liste zurück. 
Es liegen folgende Vorschläge vor: 
 
Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD 
1. Karl-Heinz Dührig, 2. Dieter Ohl, 3. Jutta Burghardt, 4. Matthias Kreh,5. Karlheinz 
 Müller, 6. Oliver Schröbel, 7. Miriam Mohr, 8. Marvin Donig,9. Dennis Alfonso Munoz, 10. 
Tina Argyriadis, 11. Peggy Pittner, 12. Daniela Stoeckel 
Wahlvorschlag Grüne 
Karl-Friedrich Emmerich 
 
Stellvertretendes Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD 
1. Mirko Dührig, 2. Saskia Jungermann,3. Heiko Handschuh, 4. Norbert Knöll,  
5. Horst Engelhardt, 6. Alexander Pfau,7. Dr. Jochen Ohl, 8. Beate 
Pfeffermann, 9.Michael Engels, 10. Janina Holzapfel, 11. Marina Glorius,  
12. Dr. Jens Zimmermann 
Wahlvorschlag Grüne 
Annette Huber 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD  28 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne  6 Stimmen 
3 Enthaltungen 
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Beschluss: 
 
Für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Unterzent – Untere Müm-
ling sind gewählt: 
 
Mitglied:   Karl-Heinz Dührig 
Stellvertretendes Mitglied: Mirco Dührig 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
 
Zu TOP 11.4 Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlungen - ZAW 

Vorlage: 320/0543/2021 
  
Es liegen folgende Wahlvorschläge vor: 
 
Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU 
1. Sven Blümlein, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Saskia Jungermann, 5. Beate 
Pfeffermann, 6. Dr. Jochen Ohl, 7. Heiko Handschuh, 8. Michael Engels,9. René Kirch, 
10. Erich Pugehl, 11. Birgitt Engelhardt, 12. Karl-Werner Storck, 13. Dr. René 
Schormann, 14. Dr. Simon Helmstetter, 15. Dr. Ulrich Billerbeck, 16. Winfried Daniel, 17. 
Ralf Gunkel, 18. Senta Caroline Heid, 19. Stefan Kern, 20. Katja Köbler,  
21. Genoveva Handschuh, 22. Alexander Heisig, 23. Sandra Blümlein,  
24. Franz Lühn, 25. Ralf Hirschel, 26. Gerhard Pfeffermann, 27. Rosemarie Seitz, 28. 
Peter Sekyra, 29. Helmut Beckenhaub, 30. Sylvia Seibold, 31. Alexander Saal,  
32. Ute Nijhuis, 33. Friedrich Söder, 34. Christian Schaaf, 35. Michael Langer,  
36. Carola Shirley, 37. Alexander Pfau.  
Wahlvorschlag SPD 
1. Karlheinz Müller, 2. Oliver Schröbel, 3. Matthias Kreh, 4. Miriam Mohr, 5. Dieter Ohl, 
6. Marvin Donig, 7. Daniela Stoeckel 
Wahlvorschlag Grüne 
Johannes Burghaus 
Wahlvorschlag BVG 
Helga Weber 
 
Stellvertretendes Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU 
1. Saskia Jungermann, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Alexander Pfau, 5. Beate 
Pfeffermann, 6. Dr. Jochen Ohl,7. Sven Blümlein, 8. Michael Engels, 9. René Kirch, 
10. Erich Pugehl, 11. Birgitt Engelhardt, 12. Karl-Werner Storck, 13. Dr. René 
Schormann, 14. Dr. Simon Helmstetter, 15. Dr. Ulrich Billerbeck, 16. Winfried Daniel, 17. 
Ralf Gunkel, 18. Senta Caroline Heid, 19. Stefan Kern, 20. Katja Köbler,  
21. Genoveva Handschuh, 22. Alexander Heisig, 23. Sandra Blümlein,  
24. Franz Lühn, 25. Ralf Hirschel, 26. Gerhard Pfeffermann, 27. Rosemarie Seitz, 28. 
Peter Sekyra, 29. Helmut Beckenhaub, 30. Sylvia Seibold, 31. Alexander Saal, 
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32. Ute Nijhuis, 33. Friedrich Söder, 34. Christian Schaaf, 35. Michael Langer,  
36. Carola Shirley, 37. Heiko Handschuh. 
Wahlvorschlag SPD 
1. Tina Argyriadis, 2. Jutta Burghardt, 3. Marina Glorius, 4. Dennis Alfonso Munoz, 5. 
Janina Holzapfel, 6. Peggy Pittner, 7. Dr. Jens Zimmermann 
Wahlvorschlag Grüne 
Karl-Friedrich Emmerich 
Wahlvorschlag BVG 
Stefan Bock 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU  8 Stimmen 
Wahlvorschlag SPD  14 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne  6 Stimmen 
Wahlvorschlag BVG  6 Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
Gewählt sind somit die Listen von SPD und CDU. Der zu vergebende dritte Sitz wird 
durch den Stadtverordnetenvorsteher unter Aufsicht der Stadtverordneten Donig, Dr. 
Ohl, Huber, Münch und Kreher durch Münzwurf entschieden und geht an die BVG. 
 
Beschluss: 
 
Für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsamm-
lungen - ZAW sind gewählt: 
 
Mitglied     Stellvertretendes Mitglied 
 
Herr Karlheinz Müller   Frau Tina Argyriadis 
 
Herr Sven Blümlein    Frau Saskia Jungermann 
 
Frau Helga Weber    Herr Stefan Bock 
 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
 
Zu TOP 11.5 Wasserverband Gersprenzgebiet 

Vorlage: 320/0544/2021 
  
Es liegen folgende Wahlvorschläge vor: 
 
Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD   
1. Matthias Kreh, 2. Dieter Ohl3. Marvin Donig, 4. Karlheinz Müller, 5. Dennis 
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Alfonso Munoz, 6. Miriam Mohr, 7. Tina Argyriadis, 8. Oliver Schröbel, 
9. Peggy Pittner, 10. Janina Holzapfel, 11. Daniela Stoeckel 
Wahlvorschlag Grüne    
Johannes Burghaus 
Wahlvorschlag BVG    
Holger Schütz 
 
Stellvertretendes Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD    
1. Heiko Handschuh, 2. Saskia Jungermann, 3. Norbert Knöll, 4. Horst Engelhardt 
5. Alexander Pfau, 6. Dr. Jochen Ohl, 7. Beate Pfeffermann, 8. Michael Engels 
9. Marina Glorius, 10. Jutta Burghardt 
11. Dr. Jens Zimmermann 
Wahlvorschlag Grüne    
Alexander Kreß 
Wahlvorschlag BVG    
Hansgeorg Münch 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU/SPD  22 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne  6 Stimmen 
Wahlvorschlag BVG  6 Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
Beschluss: 
 
In die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Gersprenzgebiet sind gewählt: 
 
Mitglied:   Herr Matthias Kreh 
 
Stellvertretendes Mitglied: Herr Heiko Handschuh 
 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
Zu TOP 11.6 Senio-Zweckverband 

Vorlage: 320/0545/2021 
  
Es liegen folgende Wahlvorschläge vor: 
 
Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU 
1. Dr. Jochen Ohl, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Saskia Jungermann,  
5. Beate Pfeffermann, 6. Sven Blümlein7. Heiko Handschuh, 8. Michael Engels, 
9. René Kirch,10. Erich Pugehl, und 27 weitere Kandidaten 
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Wahlvorschlag SPD 
1. Marvin Donig, 2. Jutta Burghardt, 3. Matthias Kreh, 4. Miriam Mohr, 5. Karlheinz 
Müller, 6. Daniela Stoeckel, 7. Dieter Ohl 
Wahlvorschlag Grüne     
Daniella Sagnelli-Reeh  
 
Stellvertretendes Mitglied 
 
Wahlvorschlag CDU     
1. Beate Pfeffermann, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Alexander Pfau,  
5. Saskia Jungermann, 6. Dr. Jochen Ohl, 7. Sven Blümlein, 8. Michael Engels,  
9. René Kirch, 10. Erich Pugehl, und 27 weitere Kandidaten 
Wahlvorschlag SPD     
1. Dennis Alfonso Muñoz, 2. Oliver Schröbel, 3. Peggy Pittner, 4. Tina Argyriadis, 
 5. Janina Holzapfel, 6. Marina Glorius, 7. Dr. Jens Zimmermann 
Wahlvorschlag Grüne     
Annette Huber 
 
Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU 8 Stimmen 
Wahlvorschlag SPD 14 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne 12 Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
 
Beschluss: 
 
Für die Verbandsversammlung „Senio-Zweckverband“ sind gewählt: 
 
Mitglied     Stellvertretendes Mitglied 
 
Herr Marvin Donig    Herr Dennis Alfonso Muñoz 
Frau Daniella Sagnelli-Reeh  Frau Annette Huber 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
Zu TOP 11.7 ekom 21 

Vorlage: 320/0546/2021 
  
Es liegt der Wahlvorschlag CDU/SPD vor:  
 
Mitglied 
 
1. René Kirch, 2. Norbert Knöll, 3. Alexander Pfau, 4. Dr. Jochen Ohl, 5. Beate 
 Pfeffermann, 6. Michael Engels,7. Saskia Jungermann, 8. Heiko Handschuh, 
 9. Marina Glorius, 10. Janina Holzapfel, 11. Daniela Stoeckel 
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Stellvertretendes Mitglied 
 
1. Karlheinz Müller, 2. Matthias Kreh, 3. Oliver Schröbel, 4. Miriam Mohr, 5. Marvin 
 Donig, 6. Dennis Alfonso Munoz, 7. Jutta Burghardt, 8. Janina Holzapfel, 
 9. Peggy Pittner, 10. Tina Argyriadis, 11. Dr. Jens Zimmermann 
 
 
Beschluss: 
 
In die Verbandsversammlung des Kommunalen Gebietsrechenzentrums, ekom 21, 
sind gewählt: 
 
Mitglied      Stellvertretendes Mitglied 
 
Herr René Kirch     Herr Karlheinz Müller 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
22 Jastimmen (SPD, CDU) 
15 Enthaltungen 
 
 
Zu TOP 11.8 NGA -Next Generation Access 

Vorlage: 320/0547/2021 
  
Es liegen folgende Wahlvorschläge vor: 
 
Mitglied: 
 
Wahlvorschlag CDU 
1. Saskia Jungermann, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Dr. Jochen Ohl, 
 5. Beate Pfeffermann, 6. Sven Blümlein, 7. Heiko Handschuh, 8. Michael Engels, 
9. René Kirch, 10. Erich Pugehl, und 27 weitere Kandidaten 
Wahlvorschlag SPD 
1. Dennis Alfonso Muñoz, 2. Karlheinz Müller, 3. Tina Argyriadis, 4. Jutta Burghardt, 
5. Matthias Kreh, 6. Miriam Mohr, 7. Marina Glorius 
Wahlvorschlag Grüne 
Johannes Burghaus  
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Wahlvorschlag CDU 
1. Dr. Jochen Ohl, 2. Horst Engelhardt, 3. Norbert Knöll, 4. Alexander Pfau, 
 5. Saskia Jungermann, 6. Beate Pfeffermann, 7. Sven Blümlein, 8. Michael Engels, 
 9. René Kirch, 10. Erich Pugehl, und 27 weitere Kandidaten 
Wahlvorschlag SPD 
1. Marvin Donig, 2. Dieter Ohl, 3. Oliver Schröbel, 4. Daniela Stoeckel, 
5. Peggy Pittner, 6. Janina Holzapfel, 7. Dr. Jens Zimmermann 
Wahlvorschlag Grüne 
Alexander Kreß 
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Es wird wie folgt abgestimmt: 
 
Wahlvorschlag CDU  8 Stimmen 
Wahlvorschlag SPD  14 Stimmen 
Wahlvorschlag Grüne  12 Stimmen 
 
 
Beschluss: 
 
Für die Verbandsversammlung NGA – Next Generation Access sind gewählt: 
 
Mitglied     Stellvertretendes Mitglied 
 
Herr Dennis Alfonso Muñoz  Herr Marvin Donig 
Herr Johannes Burghaus   Herr Alexander Kreß 
 
Mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
Zu TOP 12 Wahlen für Beiräte 
  
 
Zu TOP 12.1 Frauenbeirat 

Vorlage: 320/0548/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für den Frauenbeirat des Vereins „Frauen für Frauen“ werden gewählt: 
 
 
Vertreterin:       Stellvertreterin: 
 
SPD Fraktion 
Frau Tina Argyriadis     Frau Peggy Pittner 
 
CDU Fraktion 
Frau Saskia Jungermann     Frau Beate Pfeffermann 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Frau Daniella Sagnelli-Reeh    Frau Annette Huber 
 
BVG Fraktion 
Frau Helga Weber 
 
FDP Fraktion 
Frau Dr. Margarete Sauer 
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Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 12.2 Kindergartenbeiräte für die städtischen Kindertagesstätten 
  
 
 
Zu TOP 12.2.1 KIZ Pestalozzischule 

Vorlage: 320/0549/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für den Kindergartenbeirat im KIZ Pestalozzischule werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Janina Holzapfel 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Frau Miriam Mohr  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 12.2.2 Kita Kleestadt 

Vorlage: 320/0550/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für den Kindergartenbeirat in der Kita Kleestadt werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Marina Glorius 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Frau Birgitt Engelhardt 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 



28 

 
Zu TOP 12.2.3 Kita Raibach 

Vorlage: 320/0551/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für den Kindergartenbeirat der Kita Raibach werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Claudia Harms 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Norbert Knöll 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 12.2.4 Kita Richen 

Vorlage: 320/0552/2021 
  
Für das zu wählende Mitglied liegen mehrere Vorschläge vor. Sie erhalten folgende 
Ergebnisse: 
 
SPD/CDU  Herrn Sven Blümlein  25 Stimmen 
BVG   Frau Andrea Haider   6 Stimmen 
Grüne   Herr Clemens Rüttler   6 Stimmen 
 
Beschluss: 
 
Für den Kindergartenbeirat der Kita Richen sind gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Sven Blümlein 
 
Mehrheitlich mit 25 Stimmen gewählt 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Jürgen Schrod 
 
Abstimmungsergebnis:  26 Jastimmen 
    11 Enthaltungen 
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Zu TOP 12.2.5 Kita "Im Grünen" in Semd 

Vorlage: 320/0553/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für den Kindergartenbeirat der Kita „Im Grünen“ in Semd werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Alexandra Schäfer 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Frau Saskia Jungermann 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 12.2.6 Haus der Kinder (Willy-Brandt-Anlage) 

Vorlage: 320/0554/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für den Kindergartenbeirat im Haus der Kinder werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Daniela Stoeckel 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Sven Blümlein 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
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Zu TOP 12.3 Wahlen für Beiräte; Hauptvorstand des Verschwisterungskomi-
tees 
Vorlage: 320/0555/2021 

  
Auf Anregung des Stadtverordnetenvorstehers werden die Vorschläge der Fraktionen 
als Gemeinsame Liste abgestimmt. 
 
Beschluss: 
 
In den Hauptvorstand des Verschwisterungskomitees werden gewählt: 
 
 
Mitglied:     stellvertretendes Mitglied: 
 
SPD Fraktion 
Frau Marina Glorius    Herr Dennis Alfonso Muñoz 
 
CDU Fraktion 
Frau Katja Köbler    Herr Heiko Handschuh 
            
Grüne 
Herr Karl Friedrich Emmerich  Herr Johannes Burghaus 
 
BVG Fraktion 
Frau Stefanie Keil    Herr Hansgeorg Münch  
 
FDP Fraktion 
Frau Dr. Margarete Sauer   Herr Alwin Kreher 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 13 Wahlen für die Kindergartenkuratorien der kirchlichen Kinder-

gärten 
  
 
 
Zu TOP 13.1 Kindergarten "Kleine Arche" Richen 

Vorlage: 320/0556/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für das Kindergartenkuratorium des kirchlichen Kindergartens „Kleine Arche“ in Ri-
chen werden gewählt: 
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Mitglied: 
 
Herr Sven Blümlein 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Jürgen Schrod 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 13.2 Kindergarten "Regenbogen" Goethestraße 

Vorlage: 320/0557/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für das Kindergartenkuratorium des kirchlichen Kindergartens „Regenbogen“ in der 
Goethestraße werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Beate Pfeffermann 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Frau Janina Holzapfel 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
 
Zu TOP 13.3 "Kinderzeit", Realschulstraße 

Vorlage: 320/0558/2021 
  
Für das zu wählende Mitglied liegen mehrere Vorschläge vor. Sie erhalten folgende 
Ergebnisse: 
 
SPD/CDU  Frau Miriam Mohr   22 Stimmen 
BVG   Herr Stefan Bock   15 Stimmen 
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Beschluss: 
 
Für das Kindergartenkuratorium des kirchlichen Kindergartens „Kinderzeit“ in der Re-
alschulstraße werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Miriam Mohr  
 
Mehrheitlich mit 22 Stimmen gewählt  
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Norbert Knöll 
 
Abstimmungsergebnis:  22 Jastimmen 
    15 Enthaltungen 
 
 
 
Zu TOP 13.4 Kindergarten Heubach "Die kleinen Mondstürmer" 

Vorlage: 320/0559/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für das Kindergartenkuratorium des kirchlichen Kindergartens in Heubach „Die klei-
nen Mondstürmer“ werden gewählt: 
 
Mitglied: 
 
Frau Tina Argyriadis 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Dr. Jochen Ohl 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
Zu TOP 13.5 "Kinderinsel" Klein-Umstadt 

Vorlage: 320/0560/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für das Kindergartenkuratorium des kirchlichen Kindergartens „Kinderinsel“ in Klein-
Umstadt werden gewählt: 
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Mitglied: 
 
Frau Peggy Pittner 
 
Stellvertretendes Mitglied: 
 
Frau Saskia Jungermann 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
Zu TOP 13.6 Kindergarten Wiebelsbach 

Vorlage: 320/0561/2021 
  
 
Beschluss: 
 
Für das Kindergartenkuratorium des kirchlichen Kindergartens Wiebelsbach werden 
gewählt: 
 
Mitglied:      Stellvertretendes Mitglied: 
 
Herr Dennis Alfonso Muñoz   Herr Dr. Jochen Ohl 
 
Mitglied:      Stellvertretendes Mitglied: 
 
Frau Helga Weber     Frau Ursula Münch  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
37 Jastimmen 
 
 
 
 
Zu TOP 14 Mitteilungen des Magistrats 
  
Bürgermeister Ruppert 
 

• berichtet im Zusammenhang mit der Corona-Situation über den derzeitigen In-
zidenzwert von 109,5. Falls die Inzidenz über 165 steigen sollte, müsse man 
den Kitabetrieb wieder auf Notbetrieb umstellen. Es wird hierzu eine Be-
schlussvorlage analog zur Beschlussfassung im letzten Jahr erstellt, so dass 
Eltern nur für die tatsächliche Betreuung Zahlungen leisten müssen. 
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• teilt zur Freibadöffnung mit, dass derzeit aufgrund der Verordnungslage keine 
Schwimmbadöffnung zum 22.05.2021 gesehen werde. Er rechne frühestens 
mit dem 01.06., eher später. Es erfolgt hierzu in Kürze eine Abstimmung mit 
den Freibad-Betreibern im Landkreis. 

 

• kündigt die Offenlage der „Nordspange“ an. 
 
 
Zu TOP 14.1 Fehlbelegungsabgabe - Kündigung des IKZ Vertrages mit der 

Stadt Pfungstadt 
Vorlage: 140/0063/2021 

  
 
Inhalt der Mitteilung 
 
Die seit dem 01.01.2018 wirksame „öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Erhe-
bung einer Fehlbelegungsabgabe in der öffentlich rechtlichen Wohnraumförderung 
zwischen der Stadt Groß-Umstadt und der Stadt Pfungstadt“ (im Rahmen der inter-
kommunalen Zusammenarbeit), wird zum 30.04.2021 gekündigt. 
 
Die Verordnung zur Änderung der Nichterhebungsverordnung der Fehlbelegungsab-
gabe tritt am 01.05.2021 in Kraft. Die Stadt Groß-Umstadt wurde neben 50 weiteren 
Kommunen in diese Änderungsverordnung aufgenommen, so dass die Erhebungs-
pflicht am 30.04.2021 endet und somit die Grundlage zur Kündigung der IKZ-
Vereinbarung mit der Stadt Pfungstadt vorliegt.  
Siehe beiliegende Feststellung des Hess. Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Ver-
kehr und Wohnen vom 07.04.2021. 
 
Vorausgegangen war die Prüfung der Verhältnismäßigkeit von Aufwand und Ergebnis 
durch das o.g. Hess. Ministerium mit dem Schluss, dass diese u.a. für Groß-Umstadt 
nicht gegeben ist. 
 
Die Stadt Pfungstadt bereitet alle erforderlichen Schritte für die außerordentliche 
Kündigung nach § 5 der IKZ-Vereinbarung zum 30.04.2021 vor. 
Die Festsetzungsbescheide werden ebenfalls von Amts wegen mit Wirkung zum 
30.04.2021 durch die Stadt Pfungstadt gegenüber den zur Zahlung verpflichteten 
Haushalten aufgehoben. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
Zu TOP 14.2 Verfügung des Landkreises zum Haushalt 2021 

Vorlage: 340/0064/2021 
  
 
Inhalt der Mitteilung 
 
Die beiliegende Verfügung des Landkreises Darmstadt-Dieburg vom 07. April 2021 
geben wir zur Kenntnis und bitten um Beachtung. Mit dieser Verfügung kehrt der 
Landkreis von der bisher abgestimmten Aufarbeitung der Jahresabschlussproblema-
tiken ab. 
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Historie 
 
Da viele neue Mandatsträger im Amt sind ist ein kurzer Abriss der Problemhistorie 
eingefügt. Mit Einführung der Doppik in 2008 bei der Stadt Groß-Umstadt entstanden 
technische Probleme in den Systemen, da die Kombination eines doppischen Kern-
haushaltes und eines Eigenbetriebs, der in erweiterter Kameralistik geführt wurde 
softwarebedingt zu später erkannten Datenproblemen zwischen den unterschiedli-
chen Finanzkonten im System führte. Dies war entsprechend auf- und abzuarbeiten. 
Faktisch wurde dies auch erledigt mit der Auflösung des Eigenbetriebes zum Ultimo 
2012. Der Jahresabschluss 2013 hatte die besondere Problematik der gemeinsamen 
Finanzkonten zu berücksichtigen und eine doppische Eröffnungsbilanz der Stadtwer-
ke zu integrieren. Dies Problematik ist im Landkreis nicht weiter aufgetreten, da 
Groß-Umstadt mit wenigen anderen Kommune MPS als Software eingesetzt hat und 
dazu noch einen Eigenbetrieb geführt hatte. 
 
Die gewählte Software (MPS) hatte sich nach einigen Jahren als nicht zukunftsfähig 
erwiesen und wurde dann im Jahr 2016 ersetzt durch die Software newssystem von 
Infoma. Dies ist auch die aktuelle Softwarebasis der ekom21. Dies ist auch die Soft-
warebasis der ekom21 und der Gemeinschaftskasse. Die Stadt eröffnete sich damit 
auch die Optionen, sich in diese Richtungen entwickeln zu können. Auch bei diesem 
Softwarewechsel gab es Dateninkonsistenzen. Leider hatten die Softwareanbieter 
hierfür keine Lösungen zu bieten und Übernahmeeffekte stellten sich teilweise erst im 
Nachgang dar. 
 
Die Aufarbeitung der Inkonsistenzen erwies sich als extrem arbeitsintensiv und wurde 
größtenteils neben dem Tagesgeschäft erledigt. Die personelle Ausstattung bietet 
und bot allerdings für ein konzertiertes Abarbeiten nie große Spielräume. Zudem gab 
es auch in den vergangenen Jahren zusätzliche strukturelle Veränderungen, die zu 
verarbeiten waren. Bspw. die Verwaltungsstrukturreform, die entsprechend auch in 
den Budgets abzubilden war. Der Versuch über externe Kräfte zu unterstützen, ist 
nur teilweise gelungen. Externe Kräfte brachten leider nicht das notwendige Know-
How zur Fehlerrecherche in einem bestehenden Buchhaltungssystems mit Software-
problemen mit. Aktuell unterstützt die Beratung Kalus. 
 
Bisheriger Stand der Abarbeitung. 
 
Zugunsten einer konsistenten Datenhaltung war vorgesehen, zu jedem Jahresab-
schluss die zu gegebener Zeit aufgetreten Problematiken aufzuarbeiten und im Ab-
schluss zu lösen, so dass von Jahr zu Jahr entsprechend der Grundsätze ordnungs-
gemäßer Buchführung eine fehlerfreie Übertragung erfolgen und konsistente Bilanz-
entwicklung nachvollzogen werden kann. Unterdessen waren zu den Haushaltsge-
nehmigungen Aufstellungsbeschlüsse zu Jahresabschlüssen nachzuweisen und vor-
zulegen. Für die Jahre 2016 und folgende wurden Vermögens- und Ergebnisrech-
nungen erstellt und Abschlussrechnungen durchgeführt. Vollumfängliche, prüffähige 
Jahresabschlüsse inklusive aller Anlagen waren bisher nicht verlangt und sind wegen 
der Inkonsistenzen nicht fehlerfrei zu erzeugen. Diese Aufstellung über die Abschlüs-
se der Jahre geben aber ein korrektes und realistisches Bild von Vermögen und Er-
gebnisse der Stadt Groß-Umstadt wieder. 
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Wichtige Meilensteine in der Abarbeitung waren: 
1. Eröffnungsbilanz prüfen 
2. Abschlüsse der Stadt Groß-Umstadt bis 2012 prüfen 
3. Jahresabschlüsse der Stadtwerke bis 2011 prüfen 
4. Letzter Jahresabschluss des Eigenbetriebes der Stadtwerke 2012 prüfen 
5. Abschluss und Prüfungen der Jahre 2013 bis 2015 (Altsystem) 
6. Unter Berücksichtigung der Prüfungsergebnisse die Abarbeitung der Ab-

schlüsse 2016 bis möglichst aktuell. 
 
Die Punkte 1-5 konnten erledigt werden und die Abschlüsse aus 5. liegen zur Prüfung 
dem Revisionsamt vor und die Prüfer sind aktuell im Haus. In der Aufarbeitung steht 
die Stadt sozusagen vor dem letzten Block der Rückstandsaufarbeitung. Dies kann 
auch als Block begriffen werden, da ab 2016 kein Systemwechsel mehr durchgeführt 
wurde. 
 
Dieses Vorgehen war in de7n Gremien kommuniziert und der Kommunalaufsicht so-
wie dem Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg bekannt.  
 
Veränderte Haltung der Aufsichten. 
 
Für uns etwas überraschend wurde die Position insofern geändert, dass man zwar 
um die Probleme und Hintergründe weiß, aber nunmehr streng nach Vorgaben des 
Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport verfährt. Das bedeutet, dass un-
verzüglich eine Erstellung vollumfänglicher Abschlüsse ab 2016 bis 2019 mit allen 
Anlagen gefordert wird, bevor die weitere Prüfung des Haushaltes 2021 zur Geneh-
migung formal aufgenommen wird. 
 
Ist Situation 
 
Es ist uns, der Revision und der Aufsicht dabei bewusst, dass Problematiken der Pe-
riode 2015 bis 2020 nicht oder nur in Teilen aufgearbeitet werden können. Sie ver-
bleiben weitgehend ungelöst und werden über diese Jahresabschlüsse hinweg be-
stehen bleiben. 
Wir erhalten gleichwohl kollegiale Unterstützung vom Revisionsamt des Landkreises, 
die schon angekündigt hat, direkt angrenzend an die derzeitige Prüfung der Ab-
schlüsse 2013 bis zu 2015 diese neuen Abschlüsse zu prüfen. Da eine Problem-
bereinigung in dieser Phase nicht mehr erfolgen wird, werden diese Prüfungen folg-
lich mit entsprechenden Prüfungsfeststellungen versehen sein. 
Es ist absehbar, dass die darauffolgenden Jahresabschlüsse dann Problematiken der 
Periode 2015 bis 2020 aufarbeiten und entsprechende Korrekturen beinhalten wer-
den bzw. müssen. 
 
Haushaltssicherungskonzept 
 
Hier wird darauf verwiesen, dass auch das Sicherungskonzept zu überarbeiten sei. 
Wir hatten hierzu allerdings im Frühjahr bereits einen neuen Beschluss gefasst und in 
der Aufsicht auch zur Kenntnis gegeben. Der Haushalt wurde allerdings 2020 aufge-
stellt, zu einer Zeit, in der keine validen Prognosen getroffen werden konnten über die 
Situation und die Auswirkungen von Covid19. Vieles hat sich in Unsicherheiten bis 
dato noch nicht geändert. Der Hinweis könnte eher dazu dienen, eine signifikante 
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Anpassung der Grundsteuer B du fordern. Dies hatten wir in dieser Situation als Ver-
waltung allerdings zum jetzigen Zeitpunkt nicht vorgeschlagen und auch kein politi-
scher Wille war erkennbar hier zum jetzigen Zeitpunkt ohne Klarheit über die weiteren 
Perspektiven hier zu handeln. Diese Position werden wir auch weiterhin vertreten. 
Hier werden mehr valide Prognosegrundlagen erst im Laufe dieses Jahres entstehen. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
Zu TOP 15 Anregungen und Mitteilungen 
  
Stadtverordneter Dr. Roth 
 
erkundigt sich, warum die Fehlbelegungsabgabe entfällt, wozu Bürgermeister Rup-
pert erläutert, dass aufgrund der Gegenüberstellung von Ertrag und Aufwand Kom-
munen per Gesetz herausgenommen wurden. 
 
Stadtverordnete Huber 
 
erkundigt sich bzgl. der Mitteilung zum Haushalt nach den Konsequenzen, wozu Bür-
germeister Ruppert mitteilt, dass die Haushaltsgenehmigung erst nach Aufstellung 
der Jahresabschlüsse mit Anlagen erfolgen wird und bis dahin die Grundsätze der 
vorläufigen Haushaltsführung beachtet werden müssen.  
 
 
Zu TOP 16 Bildung des Magistrates; Einführung und Verpflichtung der eh-

renamtlichen Magistratsmitglieder gem. § 46 HGO 
Vorlage: 320/0539/2021 

  
 
Vor der Verpflichtung der neuen Magistratsmitglieder bedankt sich Bürgermeister 
Ruppert bei allen ausscheidenden Stadträtinnen und Stadträten für die gute Zusam-
menarbeit. Sein besonderer Dank gilt dem bisherigen Ersten Stadtrat Alois Macht, 
der seine Vertretung übernommen hat. 
 
Aufgrund der unter Punkt 10 durchgeführten Wahl der Magistratsmitglieder erfolgt die 
Einführung und Verpflichtung der gewählten Personen durch den Stadtverordneten-
vorsteher (§ 46 Abs. 1 HGO). 
 
Der Bürgermeister ernennt die Beigeordneten zu Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeam-
ten, indem er ihnen bei der Einführung eine Urkunde über die Berufung in das Amt 
aushändigt (§ 46 Abs. 2 HGO). Die Amtszeit beginnt mit der Aushändigung der Ur-
kunde oder mit dem darin genannten späteren Zeitpunkt. Im Anschluss an die Amts-
einführung haben die Ernannten den gem. § 47 Hessischen Beamtengesetz abzuleis-
tenden Diensteid vor dem Stadtverordnetenvorsteher geleistet. 
 
 
 
Heiko Handschuh 
Stadtverordnetenvorsteher  

 Andrea Schickedanz 
Schriftführerin 
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